
Hallo liebe Kinder, 

gestern habe ich bei einem Spaziergang durch den Park ganz viele kleine 
Häschen gesehen. Die waren soooo niedlich.   

 

Habt ihr schon einmal so ein kleines Häschen  
gestreichelt?  
Das Fell ist ganz weich und das Näschen ist  
ununterbrochen am Schnuppern. 
 

 

Wenn wir es genau nehmen, sind es gar keine Hasen, die in unseren Parks und 
auf unseren Wiesen herumhoppeln. Es sind Kaninchen. 

Hasen und Kaninchen unterscheiden sich schon vom Aussehen. Seht ihr 
einen Unterschied? 

     HASE 

     KANINCHEN     

                                         



 

Neben dem Aussehen gibt es noch mehr  
Unterschiede.  
 
Zum Beispiel buddeln Kaninchen gerne Löcher in  
die Erde, graben Gänge und machen es sich in  
ihrem unterirdischen Bau gemütlich 
 

 

 

 

 
 
Hasen dagegen graben sich eine Kuhle und legen sich ganz flach 
hinein. So sind sie kaum zu sehen und gut geschützt.  
(Diese Kuhle nennt man „Sasse“) 
 

 
 

 

Niedlich sind sie alle – Hasen und Kaninchen  
 
Und nun steht Ostern vor der Tür. Wer ist dann wohl mit den Ostereiern 
unterwegs? 
Habt ihr Lust ein Osterhasenbild zu malen? 
 
Wir haben auch noch das ein oder andere Osterhasen-Fingerspiel hinten an 
den Brief angehängt. Viel Spaß beim Ausprobieren  
 
Liebe Grüße 
vom Kita-Team und eurer Frau Jaworski 
 
 
  



Fünf Männlein  

Fünf Männlein sind in den Wald gegangen,  
sie wollten den Osterhasen fangen. 
(fünf Finger zeigen) 
Der erste, der war so dick wie ein Fass, 
der brummte immer: „Wo ist der Has'?“   
(Daumen zeigen) 
Der zweite, der schrie: „Hurra,   
da! Da sitzt er ja!“   
(Zeigefinger zeigen) 
Der dritte, der war der längste,   
aber auch der bängste. 
Der fing an zu weinen: 
"Ich sehe keinen!"  
(Mittelfinger zeigen) 
Der vierte sprach: „Das ist mir zu dumm, 
Ich kehre wieder um!“  
(Ringfinger zeigen) 
Der Kleinste aber - wer hätte das gedacht? 
Der hat's gemacht, 
der hat den Hasen nach Hause gebracht.  
(Kleinen Finger zeigen) 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

Osterhasen 
 
Seht ihr auf dem grünen Rasen 
da sitzen heut fünf Osterhasen. 
 
Der erste spitzt die langen Ohren,  
er ist vor einer Woche im Klee geboren. 
 
Der zweite, der hockt sich hinterm Stein 
und putzt die langen Barthaare fein. 
 
Der dritte, der knabbert vom grünen Klee 
und reckt das Schwänzchen in die Höh‘. 
 
 
Der vierte schleppt schon die Farbtöpfe her: 
„Kommt! Eier bemalen ist nicht schwer!“ 
 
Der fünfte ruft: „Herbei, herbei! 
Wer malt das schönste Osterei?“ 

 

 
Fingerspiele zu Ostern 
 
 

Die Osterhasen  
 
Hier sitzt ein Osterhase   
im frischen Grase 
(Ringfinger, kleinen Finger und Daumen 
zusammenfügen und Mittelfinger und 
Zeigefinger werden als Ohren in die Höhe 
gestreckt.) 
Und hier kommt noch ein Häschen 
und schnuppert mit dem Näschen. 
(Dann die zweite Hand ebenso verwenden.) 
Die Ohren spitzen beide 
(Zeige- und Mittelfinger hochstrecken) 
und fangen an, voll Freude 
die Eier zu verstecken 
in Wiese, Wald und Hecken, 
die roten und die blauen. 
(Beide Hände als Häschen nach links, rechts, 
oben und unten bewegen) 
Wie wird mein Kind da schauen! 
(Einmal klatschen) 

 Drei Hasen stehen vor deinem 
Haus 
 
Geht ein kleiner Osterhas`, durch Blumen, 
Halme, grünes Gras.  
(Mit zwei Fingern den Unterarm 
hinaufgehen)  
Geht einen steilen Berg herauf, klingelt, doch 
macht niemand auf.  
(Mit den Fingern den Oberarm hinaufgehen 
und am Ohrläppchen wackeln)  
Das stampft der Osterhase Nummer zwei, 
den Berg herauf und kommt herbei.  
(Mit der Faust sanft den Arm hinaufgehen) 
Klopft und ruft: „Hallo da drin! Wo bring ich 
die Eier hin?“  
(Sanft an der Stirn klopfen)  
Keiner öffnet, einerlei, es eilt der Hase 
Nummer drei.  
(Mit zwei Fingern ganz schnell den Arm 
hinauflaufen)  
Er rüttelt an der Tür und wartet, dass Ostern 
endlich für ihn startet. Drei Hasen steh`n vor 
deinem Haus und die Geschichte, die ist… 
aus. 
 

 


